
Seminar

„Vergangenheit und Aufarbeitung – 
Nürnbergs Rolle im 

Nationalsozialismus“

in Nürnberg

vom

07. bis 10. November 2023

Der Bundesarbeitskreis Arbeit und Leben 
(BAK) ist anerkannter Träger der 
politischen Bildung. Arbeit und Leben in 
Bayern ist Mitglied beim BAK.

Anmeldung bis zum 30. September 2023:

Für die Anmeldung sind folgende Daten nötig:

Name………………………………………………………………………………………………

Anschrift………………………………………………………………………………………….

Telefon:…………………………………………………………………………………………..

Email:.……………………………………………………………………………………………..

Geburtsdatum:………………………………………………………………………………

Vegetarisch  o  Vegan  o  kein Schwein o

Anmeldungen vollständig ausgefüllt bitte an:
Paul Zitzmann
Email: zitzmann@arbeitundleben.de
WhatsApp: 01525 6912876

Arbeit und Leben in Bayern gGmbH
Karl-Heilmann-Block 13
92637 Weiden i.d.Opf.

Hiermit melde ich mich verbindlich für diese Veranstaltung an und 
bestätige, die Hinweise auf diesem Formular gelesen zu haben. 
Bei nachträglichen Abmeldungen können Ihnen dafür anfallende 
Kosten von uns in Rechnung gestellt werden.

________________________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift (bei Personen unter 18 Jahren ist die 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten notwendig)



Wichtige Hinweise:

Für die Teilnahme wird ein Beitrag von 75,- € pro 
Person verlangt. Darin enthalten sind die Unterkunft 
inklusive Frühstück (keine weitere Verpflegung) und 
Programmkosten (inklusive ÖPNV in Nürnberg).

Unterbringung ist im Premier Inn Nürnberg City 
Opernhaus (Frauentorgraben 53, 90443 Nürnberg) in 
Doppelzimmern inklusive Frühstück.

Die Anreise erfolgt selbstständig. Beginn des 
Seminars ist am 07.11.2023 um 14:00 Uhr mit 
Treffpunkt  am Germanischen Nationalmuseum 
(Kartäusergasse 1, 90402 Nürnberg).

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag bis zum 
15. Oktober 2023 auf folgendes Bankkonto:

Postbank

IBAN: DE62 7001 0080 0902 7188 09

BIC: PBNKDEFF

Verwendungszweck: Seminar Nürnberg November 
2023

Seminarbeschreibung:

Das Seminar möchte ein Verständnis für die Geschichte 
und Aufarbeitung von Nürnbergs Rolle während des 
Nationalsozialismus vermitteln. Dabei wird Nürnbergs 
Rolle als Ort der sog. „Reichsparteitage“ der NSDAP von 
1929 – 1938 und „Nürnberger Gesetze“ betrachtet und auf 
welche Weise die Stadt diese Vergangenheit heute 
aufarbeitet. Außerdem wird im „Memorium Nürnberger 
Prozesse“ die rechtliche Aufarbeitung der Verbrechen der 
Nationalsozialismus in Nürnberg und die Entwicklung des 
Völkerrechts beleuchtet. Als Teil der Betrachtung der 
historischen Aufarbeitung werden das Germanische 
Nationalmuseum mit der „Straße der Menschenrechte“ 
und dem Mahnmal für die Morde des sog. NSU in 
Nürnberg besucht. Darüber hinaus sollen ein Bewusstsein 
für die Bedeutung von Erinnerungskultur und individueller 
Verantwortung entwickelt und für den Missbrauch von 
Erinnerung im Kontext des Nationalsozialismus 
sensibilisiert werden.

Geplante Programmpunkte:

● Führung im „Germanischen Nationalmuseum“

● Führung im „Memorium Nürnberger Prozesse“

● Führung in der Ausstellung des Dokuzentrums des 
ehemaligen Reichsparteitagsgeländes

● Führung Kaiserburg


	Folie 1
	Folie 2

